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	1.  Sicherheits-Checkliste (Wirkungskontrolle)
Jede ausgewählte Maßnahme zur Risikominderung (hier: Spalte 9 in den Maßnahmenblättern) ist zu bewerten, um zu entscheiden, ob ausreichende Sicherheit erreicht ist oder weitere Maßnahmen zur Risikominderung erforderlich sind. Ausreichende Sicherheit ist nur dann gegeben, wenn alle Fragen der Sicherheits-Checkliste mit „Ja“ beantwortet werden können. 



	Nr
	Sicherheits-Checkliste
	Ja
	Nein
	Bemerkungen

	1
	Wurden alle Betriebsbedingungen und Eingriffsvorgänge berücksichtigt?
	
	
	

	2
	Wurden die Schutzmaßnahmen nach der „3-Stufenmethode“ ausgewählt?
	
	
	

	3
	Sind alle Risiken beseitigt oder auf ein vertretbares Maß vermindert?
	
	
	

	4
	Ist sichergestellt, dass die getroffenen Maßnahmen keine neuen, unerwarteten Gefährdungen oder Probleme schaffen?
	
	
	

	5
	Sind die Benutzer ausreichend über verbliebene Restrisiken informiert?
	
	
	

	6
	Erlauben die getroffenen Maßnahmen eine einfache Handhabung der Maschine (benutzerfreundliche Ausführung)?
	
	
	

	7
	Sind alle Schutzmaßnahmen miteinander vereinbar?
	
	
	

	8
	Wurden die Folgen ausreichend berücksichtigt, die durch den Gebrauch einer für gewerbliche/industrielle Zwecke konstruierten Maschine beim Gebrauch im nicht gewerblichen/ nicht industriellen Bereich entstehen können?
	
	
	

	9
	Ist dafür gesorgt, dass die bestimmungsgemäße Verwendung der Maschine nicht beeinträchtigt wird und keine Funktionseinschränkungen entstehen?
	
	
	

	Wird eine der Fragen mit „Nein“ beantwortet, sind weitere oder andere Schutzmaßnahmen zu treffen. Ggf. ist das gesamte Sicherheits- und Bedienungskonzept für die Maschine/Anlage zu ändern.

Werden andere Maßnahmen zur Risikominderung ausgewählt, ist der Prozess der Risikoeinschätzung und 

-bewertung für evtl. sich ergebende neue Risiken durchzuführen. Die Auswahl geeigneter Schutzmaßnahmen und die Risikobeurteilung sind so oft zu wiederholen, bis eine ausreichende Sicherheit erreicht ist. Einzelheiten hierzu sind in DIN EN ISO 12100 festgelegt.

 

	2.  Prüfungen (Durchführungskontrolle)
An der fertig hergestellten Maschine/Anlage muss kontrolliert werden, ob die ausgewählten Schutzmaßnahmen vorhanden und wirksam sind. Dafür kann ein separates Prüfformular oder die Spalte 11 der Maßnahmenblätter als Checkliste verwendet werden. Eine Auswahl möglicher Prüfungen zeigt die Tabelle.



	Art der Prüfung
	Prüfgrundlage
	Kurzz.

	Prüfung von Berechnungsunterlagen
	Berechnungen
	B

	Prüfung vor der ersten Inbetriebnahme
	Sicherheitskonzept
	E

	EG-Baumusterprüfung
	EN-Normen
	EG

	Prüfung auf elektrische Sicherheit
	DIN EN 60204-1
	EL

	Prüfung auf elektromagnetische Verträglichkeit
	Fachnormen
	EMV

	Funktionsprüfung (mit oder ohne Werkstück)
	Sicherheitskonzept
	F

	Messung
	Fachnormen
	M

	Probelauf (praktische Prüfung unter Praxisbedingungen)
	Sicherheitskonzept
	P

	Sichtprüfung
	Sicherheitskonzept
	S

	Prüfung von Schaltplänen (Stromlauf-/Hydraulik-/Pneumatikpläne)
	Schaltpläne
	Sch

	Softwareprüfung
	Sicherheitskonzept
	So

	Validierung  sicherheitsbezogener Teile von Steuerungen 
	DIN EN ISO 13849-2
	V

	Prüfung von Zeichnungsunterlagen
	Zeichnungen/Layout
	Z

	Zusatzprüfung (z.B. Druck-,Belastungs-,Werkstoff-, Standsicherheitsprüf.)
	Fachnormen
	ZU


